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Die Geschichte und Ursprünge der Bioenergie – Eine 
Reise durch Kulturen und Traditionen 

Die Vorstellung, dass unsichtbare Energieflüsse durch 
unseren Körper und die Welt um uns herum verlaufen, ist 
eine Idee, die in vielen Kulturen verwurzelt ist. Diese 
Energie, die das Leben antreibt und unser körperliches, 
emotionales und geistiges Wohlbefinden beeinflusst, 
wird in verschiedenen Traditionen und Philosophien seit 
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Jahrhunderten als wesentliches Element für Gesundheit 
und Heilung anerkannt. Dieses Kapitel bietet einen 
Überblick über die Ursprünge der Bioenergie, ihre 
kulturellen Ausprägungen und den Weg hin zu modernen 
Anwendungen. 

Die Bedeutung von Lebensenergie in verschiedenen Kulturen 

Traditionelle chinesische Medizin (TCM) – Qi In der 
traditionellen chinesischen Medizin (TCM) ist Qi 
(ausgesprochen „Tschi“) das zentrale Konzept der 
Lebensenergie. Qi durchdringt alles Lebendige und fließt 
durch spezielle Bahnen, die sogenannten Meridiane, in 
unserem Körper. In der TCM wird Krankheit als ein 
Ungleichgewicht oder eine Blockade des Qi betrachtet. 
Therapien wie Akupunktur, Qi Gong und Tai Chi zielen 
darauf ab, den Energiefluss zu harmonisieren und das 
Gleichgewicht im Körper wiederherzustellen. Qi ist nicht 
nur eine körperliche Energie, sondern auch eine geistige 
und emotionale Kraft, die den gesamten Menschen 
durchdringt. 

Indisches Yoga und Ayurveda – Prana In der indischen 
Kultur wird Lebensenergie als Prana bezeichnet. Prana 
wird als das „Atem des Lebens“ verstanden, eine Kraft, die 
durch Atmung und bestimmte Praktiken wie Pranayama, 
Yoga und Meditation gesteigert und gelenkt werden 
kann. In der ayurvedischen Lehre ist Prana die Grundlage 
des Lebens und durchzieht alle Lebewesen. Blockaden 
oder Ungleichgewichte in Prana können sowohl 
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körperliche als auch geistige Probleme verursachen. 
Indische Yogis und Ayurveda-Praktizierende glauben, dass 
ein gesunder Prana-Fluss zu mehr Klarheit, Vitalität und 
Wohlbefinden führt. 

Japanische Kultur – Ki und Reiki In Japan ist die 
Vorstellung von Lebensenergie als Ki bekannt, ähnlich wie 
Qi in der chinesischen Kultur. Reiki ist eine bekannte 
japanische Heiltechnik, die auf der Nutzung und 
Übertragung von Ki basiert. Der Begriff Reiki setzt sich aus 
„Rei“ (universell) und „Ki“ (Lebensenergie) zusammen 
und bedeutet „universelle Lebensenergie“. Reiki-Meister 
leiten Ki durch ihre Hände auf den Körper des 
Empfängers, um energetische Blockaden aufzulösen und 
das Gleichgewicht wiederherzustellen. Diese Methode 
wird weltweit praktiziert und gilt als sanfte, dennoch 
kraftvolle Technik zur Förderung von Heilung und 
Wohlbefinden. 

Die westliche Sicht auf Lebensenergie – Von Mesmerismus bis 
Bioenergie 

Franz Anton Mesmer und der Mesmerismus Im 18. 
Jahrhundert entwickelte der Arzt Franz Anton Mesmer die 
Theorie des „animalischen Magnetismus“. Er glaubte, 
dass ein unsichtbares Fluid, das den gesamten 
Organismus durchdringt, für die körperliche und seelische 
Gesundheit verantwortlich ist. Diese Theorie, später als 
„Mesmerismus“ bekannt, legte den Grundstein für das 
moderne Verständnis von Bioenergie in der westlichen 
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Welt. Obwohl seine Ansichten wissenschaftlich 
umstritten waren, inspirierte Mesmer viele Forscher und 
legte den Grundstein für spätere energetische 
Heilmethoden. 

Kirlian-Fotografie und die Erforschung der Aura Die 
Kirlian-Fotografie, benannt nach dem russischen 
Forscher Semyon Kirlian, ermöglichte es erstmals, 
energetische Felder um lebende Organismen sichtbar zu 
machen. In den 1930er Jahren entwickelte Kirlian eine 
Methode zur Hochfrequenzfotografie, bei der scheinbar 
leuchtende Umrisse um die Objekte, insbesondere um die 
Fingerkuppen von Menschen, sichtbar wurden. Diese 
„Aura“ wird von einigen als energetisches Feld gedeutet, 
das den Zustand des Körpers widerspiegelt. Während die 
Wissenschaft bis heute darüber diskutiert, bleibt die 
Kirlian-Fotografie ein faszinierendes Thema für viele in 
der energetischen Heilung. 

Bioenergie in der modernen Praxis – Die Verbindung von 
Tradition und Wissenschaft 

Mit der Entwicklung neuer Technologien und einer 
wachsenden Akzeptanz alternativer Heilmethoden hat 
sich die Bioenergie als eigenständiger therapeutischer 
Ansatz etabliert. Sie verbindet traditionelle Konzepte wie 
Qi, Prana und Ki mit modernen wissenschaftlichen 
Erkenntnissen und wird heute in vielen Gesundheits- und 
Wellnessbereichen praktiziert. 
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Energiemedizin und ganzheitliche Therapieansätze 

Die Energiemedizin betrachtet den Menschen als ein 
energetisches Wesen, das aus einem komplexen 
Netzwerk von Frequenzen, Schwingungen und 
elektromagnetischen Feldern besteht. Diese 
Therapieform hat sich in den letzten Jahrzehnten stark 
weiterentwickelt und umfasst eine Vielzahl von 
Methoden, die alle das Ziel haben, den Fluss und die 
Harmonie der Energie im Körper wiederherzustellen und 
zu stärken. 

Techniken und Methoden der Energiemedizin 

Zu den Methoden der Energiemedizin gehören Techniken 
wie die Bioenergie-Therapie, Heilberührung, Akupunktur, 
Reiki und Magnetfeldtherapie. Diese Ansätze gehen 
davon aus, dass körperliche Beschwerden, emotionale 
Belastungen und psychische Störungen durch 
energetische Blockaden verursacht werden können. 
Durch gezielte Anwendungen wird versucht, den 
Energiefluss zu harmonisieren, Blockaden zu lösen und 
die körpereigenen Selbstheilungskräfte zu aktivieren. 

Akupunktur und Meridiane Akupunktur ist eine der 
ältesten und bekanntesten Formen der Energiemedizin. 
Die Methode basiert auf der Idee, dass Energie, oder Qi, 
durch Meridiane fließt – Energiebahnen, die den 
gesamten Körper durchziehen. Durch das gezielte Setzen 
von Nadeln auf bestimmten Punkten entlang dieser 
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Meridiane wird der Fluss des Qi stimuliert und 
harmonisiert. Studien haben gezeigt, dass Akupunktur 
unter anderem bei der Schmerzbehandlung und bei der 
Reduktion von Stress und Angst wirksam sein kann. 

Heilberührung und Therapeutic Touch Heilberührung 
und Therapeutic Touch sind Methoden, bei denen die 
Hände als Werkzeug genutzt werden, um das Energiefeld 
einer Person zu beeinflussen. Der Therapeut bewegt die 
Hände über den Körper des Klienten, ohne direkten 
Kontakt, und nimmt dabei energetische 
Ungleichgewichte wahr, die durch sanfte 
Handbewegungen harmonisiert werden. Diese Techniken 
werden oft als entspannend und heilungsfördernd 
empfunden und haben sich in der Pflege und der 
Schmerztherapie bewährt. 

Magnetfeldtherapie und elektromagnetische Felder In 
der Magnetfeldtherapie werden elektromagnetische 
Felder eingesetzt, um das körpereigene Energiesystem zu 
beeinflussen. Die Behandlung erfolgt meist durch 
Magnetfeldgeräte, die ein pulsierendes Feld erzeugen. 
Die Idee dahinter ist, dass die natürlichen 
elektromagnetischen Felder des Körpers auf diese Weise 
angeregt werden und der Heilungsprozess beschleunigt 
wird. Diese Methode wird häufig bei orthopädischen 
Beschwerden und zur Förderung der Durchblutung 
eingesetzt. 
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Forschung und wissenschaftliche Perspektiven In den 
letzten Jahren hat sich die wissenschaftliche Forschung 
zunehmend für die Energiemedizin geöffnet. Studien zur 
Wirkungsweise von Meditation, Achtsamkeit und 
energetischen Heilmethoden zeigen, dass diese Ansätze 
einen direkten Einfluss auf das Nervensystem und das 
allgemeine Wohlbefinden haben können. Forscher haben 
festgestellt, dass Achtsamkeits- und Atemtechniken 
Stresshormone wie Cortisol senken, die Herzfrequenz 
verlangsamen und die Aktivität des Parasympathikus – 
des Teils des Nervensystems, der für Entspannung und 
Regeneration zuständig ist – fördern können. 

Die Verbindung zur modernen Medizin Ein weiterer 
Vorteil der Energiemedizin ist ihre Fähigkeit, mit anderen, 
traditionellen medizinischen Behandlungen kombiniert zu 
werden. So finden sich beispielsweise in der integrativen 
Medizin zunehmend Kombinationen aus Energiemedizin 
und Schulmedizin, um sowohl die körperlichen als auch 
die energetischen Aspekte von Erkrankungen zu 
behandeln. Dieser ganzheitliche Ansatz ermöglicht eine 
umfassendere Behandlung von Patienten und wird 
besonders bei chronischen und stressbedingten 
Erkrankungen erfolgreich eingesetzt. 

Energiemedizin ist somit nicht nur ein Ansatz zur 
Wiederherstellung des Energieflusses, sondern auch ein 
Weg, die Verbindung zwischen Körper, Geist und Seele zu 
stärken. Sie bietet den Menschen eine sanfte, 
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unterstützende Methode, die Heilung auf mehreren 
Ebenen ermöglicht und das Wohlbefinden fördert. 

. 

Die Rolle der Bewusstseinsforschung In den letzten 
Jahren hat die Bewusstseinsforschung die Brücke 
zwischen Wissenschaft und Spiritualität erweitert. 
Untersuchungen zur Wirkung von Meditation, 
Achtsamkeit und energetischen Heilmethoden haben 
gezeigt, dass der Geist und die Einstellung eines 
Menschen das Energiesystem des Körpers stark 
beeinflussen können. So tragen Techniken, die den Fluss 
der Bioenergie fördern, oft zu einem tieferen Bewusstsein 
für das eigene Wohlbefinden bei und stärken die Fähigkeit 
zur Selbstheilung. 

Die Bedeutung von Bioenergie für das heutige 
Gesundheitswesen 

Die Bioenergie-Therapie hat das Potenzial, den 
Gesundheitsbereich auf verschiedenen Ebenen zu 
bereichern. Sie bietet eine sanfte, aber effektive 
Methode, um die Balance im Körper wiederherzustellen 
und ist besonders bei stressbedingten, chronischen und 
psychosomatischen Erkrankungen von Vorteil. Bioenergie 
hilft Menschen, ein tieferes Verständnis für ihren Körper 
und ihre energetischen Bedürfnisse zu entwickeln, und 
betont die Wichtigkeit von Prävention und ganzheitlicher 
Gesundheit. 
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Durch die Einbindung dieser traditionellen und modernen 
Ansätze entsteht ein umfassendes Bild der Bioenergie, 
das die jahrtausendealten Weisheiten verschiedener 
Kulturen mit den neuesten wissenschaftlichen 
Erkenntnissen vereint. Die Bioenergie ist heute mehr 
denn je eine Quelle der Heilung und Selbstfürsorge, die 
Menschen dabei unterstützt, sich mit ihrem inneren 
Gleichgewicht und ihrer Lebenskraft zu verbinden. 

Zertifikate und Teilnehmerbescheinigungen für 
Anwender und Praxisinhaber 

Für alle, die ihre Kenntnisse in der Bioenergieanwendung 
vertiefen und professionell anwenden möchten, besteht 
die Möglichkeit, eine offizielle Teilnahmebescheinigung 
zu erhalten. Diese Bescheinigung dient als Nachweis über 
die erfolgreiche Teilnahme an den Schulungen und 
Übungen und kann sowohl für den persönlichen 
Gebrauch als auch zur Vorlage in der eigenen Praxis 
genutzt werden. 

Wie erhalte ich eine Teilnahmebescheinigung? 
Interessierte können ihre Teilnahmebescheinigung ganz 
einfach per E-Mail anfordern. Senden Sie dazu eine 
Nachricht an: zertifikat@praxis-ergovan.de. Geben Sie in 
der E-Mail Ihren Namen, das Datum und den Titel des 
Kurses oder Seminars an, an dem Sie teilgenommen 
haben. Die Bescheinigung wird Ihnen dann per E-Mail 
oder Post zugeschickt. 
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Warum ist eine Teilnahmebescheinigung sinnvoll? Eine 
Teilnahmebescheinigung kann nicht nur das Vertrauen 
der Klienten stärken, sondern auch das eigene 
Selbstbewusstsein und die Sicherheit in der Anwendung 
der Bioenergie erhöhen. Für Praxisinhaber und Anwender 
ist es eine wertvolle Ergänzung, um ihre Kenntnisse und 
Fähigkeiten offiziell zu dokumentieren. 

Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihren professionellen 
Werdegang zu dokumentieren und Ihre Qualifikationen 
im Bereich der Bioenergie sichtbar zu machen!  

 

Kapitel 2 

 
 

1. Was ist Bioenergie? 
 
Bioenergie, auch Lebensenergie genannt, kann 

wissenschaftlich nachgewiesen und mit speziellen 

Messgeräten gemessen werden. Die Bioenergietherapie, 

die unter anderem durch die Kirlian-Fotografie bekannt 

ist, ermöglicht es, die bioenergetischen Frequenzen des 

Körpers sichtbar zu machen. Diese Therapie unterstützt 

den Körper dabei, seine Textur zu finden und Probleme zu 

überwinden. Bioenergie ist in jedem Lebewesen und 
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jedem Menschen vorhanden. Sie muss erlernt und 

freigesetzt werden, dient jedoch nicht als Ersatz für 

medizinische Behandlungen, sondern als ergänzende 

Methode. 

Ein Bioenergiepraktiker setzt die von seinem Trainer 

erlernte Methode fort. Obwohl es Unterschiede zwischen 

den einzelnen Schulen gibt, bleibt die Grundlage dieselbe. 

Ziel ist es, das Gute zu fördern, um Heilung zu 

ermöglichen, ohne den freien Willen der Person zu 

beeinträchtigen. Es ist notwendig, dass die Person, auf die 

Bioenergie angewendet wird, dies sowohl aus der Ferne 

als auch aus nächster Nähe zulässt. Bioenergie ist eine 

Methode der Heilung und Selbstheilung. Bioenergie ist 

eine positive Methode der Energieübertragung. Sie wird 

als universelle Lebensenergie oder kosmische Energie 

bezeichnet. Bioenergie hilft dabei, negative Energien 

loszuwerden. 

1.1  Vorteile der Anwendung von Bioenergie 
 

• Fördert die Durchblutung: Bioenergie ermöglicht eine 
schnellere Durchblutung des Körpers. 

• Stärkt das Immunsystem: Sie trägt zur Stärkung des 
Immunsystems bei. 

• Lindert chronische Müdigkeit: Besonders nützlich für 
Menschen, die in einem intensiven Arbeitstempo 
arbeiten. 
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• Beschleunigt den Stoffwechsel: Bioenergie lässt den 
Stoffwechsel schneller arbeiten. 

• Reguliert den geistigen und mentalen Zustand: Sie hat 
einen großen Beitrag zur Regulierung des spirituellen und 
mentalen Zustands. 

• Lindert Schmerzen: Bioenergie ist sehr effektiv bei allen 
Arten von Schmerzen im Körper. 

• Erhält das körpereigene Gleichgewicht: Besonders 
hilfreich für die Aufrechterhaltung des Gleichgewichts im 
Körper. 

• Ergänzende Reparatur: Neben der Behandlung vieler 
Beschwerden bietet Bioenergie eine ergänzende 
Reparatur. 

• Reorganisiert gestörte Funktionen: Sie trägt zur 
Reorganisation gestörter Körperfunktionen bei. 

• Ergänzung zur modernen Medizin: Bioenergie wird oft in 
Verbindung mit moderner Medizin genutzt. 
 

1.2  Was Bioenergie nicht ist 
 

• Kein Ersatz für Medizin: 
Bioenergie ist keine Ersatztechnik für medizinische 
Behandlungen. Bioenergiepraktiker sind keine Ärzte und 
arbeiten ausschließlich mit der Bioenergietechnik. 

• Keine Medikamentenempfehlung: 
Der Bioenergiepraktiker empfiehlt keine Medikamente, 
erhöht keine Dosierungen und stört den medizinischen 
Behandlungsprozess nicht. 

• Kein Ego und Arroganz:  
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Ein Bioenergie-Heilpraktiker sollte wissen, dass der 
positive Feedbackprozess der Menschen, die behandelt 
werden, durch Demut und nicht durch Ego oder Arroganz 
gefördert wird. Ego und Arroganz verlangsamen den 
Energiefluss. 

• Keine Zugehörigkeit zu einem Glauben:  
Bioenergie gehört keinem speziellen Glauben an. 

• Keine eigene Sprache:  
Bioenergie hat keine eigene Sprache. 

• Göttliche Lebensenergie:  
Anwender arbeiten mit der Lebensenergie aus göttlicher 
Quelle. 

• Keine Heilversprechen: Anwender sind Heiler und keine 
Heilversprecher. 

 

 

1.3 Bioenergie-Anwendung 
 

• Einzelsitzungen: Bioenergie wird in Sitzungen an 
einzelnen Personen angewendet. 

• Verwendung einer Liege: Es wird empfohlen, eine Liege 
zu benutzen. 

• Ohne körperlichen Kontakt: Die Anwendung erfolgt ohne 
körperlichen Kontakt. 

• Ganzkörperarbeit: Es wird am ganzen Körper gearbeitet, 
nicht nur an Problemzonen. 
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Die Bioenergiesitzung wird gestartet, ohne den Patienten 

zu berühren. Sie wird nicht nur bei Störungen in einzelnen 

Körperteilen angewendet, sondern berücksichtigt den 

gesamten Körper. Diese Methode ist sowohl bei 

psychologischen als auch bei physiologischen Störungen 

wirksam. Es gibt keine Nebenwirkungen oder Schäden für 

die Klienten, bei denen Bioenergie angewendet wird. 

Bei der Bioenergiemethode werden keine Medikamente, 

Geräte, Werkzeuge oder Nadeln benötigt. Die positive 

Energie wird in einem Abstand von ca. 20-30 cm zum 

Körper des Patienten gepumpt, ohne die Hand zu 

berühren. Dabei werden nur die Handflächen verwendet, 

um die Energie in den Körper zu leiten und im gesamten 

Körper zu verteilen. Gleichzeitig wird sichergestellt, dass 

negative Energie leichter aus dem Körper ausgestoßen 

wird. 

 

1.4  Anwendungsprozess 
 

Die Bioenergiesitzung wird in der Regel mindestens 

dreimal durchgeführt, kann aber je nach Beschwerden 

der Person bis zu sieben Sitzungen umfassen. 

Bioenergiesitzungen werden nur einmal täglich und 

regelmäßig jeden Tag hintereinander auf den Patienten 
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angewendet. Mit der Bioenergiemethode wird alle 

negative Energie beseitigt und durch positive Energie 

ersetzt. 

 

1.5 Zusätzliche Informationen 

• Erlaubnis der Person: Bioenergie kann mit der Erlaubnis 
der Person sowohl aus der Nähe als auch aus der Ferne 
angewendet werden. 

• Positive Wirkung: Die Methode sorgt dafür, dass alle 
negative Energie entfernt wird und die Person sich 
positiver fühlt. 

•  
In den folgenden Abschnitten wird detailliert 

beschrieben, mit welchen Schritten die Bioenergie 

angewendet wird und wie der gesamte Prozess abläuft. 

 

Balanzierung von Bioenergie 
 
Die Bioenergie bleibt im Gleichgewicht, solange ein 

Mensch seine Chakren ausbalanciert und im Fluss des 

Lebens lebt. Dies bedeutet, im Moment zu bleiben und 

positive Erfahrungen bewusst zu verarbeiten. 
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Durch regelmäßige Atemübungen, Meditation, Rad-

Balancen und selbst energetisierende Übungen können 

Sie Ihre Bioenergie ausgleichen. 

 

 

Kapitel 3                                      

  

2. Bioenergie-Praktiker werden 

Personen, die Bioenergie anwenden möchten, können 

aus verschiedenen Berufsgruppen stammen, darunter 

Ärzte, Gesundheitsassistenten, Physiotherapeuten, 

Psychologen, Life Coaches, Reiki-Praktiker, 

Kosmetikerinnen, Diätassistenten und Heilpraktiker. Auch 

Personen, die ihre Umgebung energetisch unterstützen 

wollen und sich für Bioenergie interessieren, können sich 

weiterentwickeln und fortgeschrittene Niveaus 

erreichen. Diese Technik ist für jeden zugänglich, der zu 

einem gesünderen und friedlicheren Leben beitragen 

möchte. 

Um ein Anwendungsträger für Bioenergie zu werden, 

wird empfohlen, ein Präsenztraining zu absolvieren. Solch 



Bioenergie-Anwender-Ausbildung 

24 

 

ein Training ermöglicht es Ihnen, die Energie mit höherer 

Frequenz zu spüren und Ihre Bioenergie umfassend zu 

aktivieren. 

 

2.1 Die Bedeutung Ihrer Lebensbalance und wie Sie zu 

einer positiven Frequenz übergehen 

 

Unsere Lebensbalance beeinflusst unseren Lebensfluss 

erheblich. Wenn das Gleichgewicht gestört ist, kann dies 

negative Auswirkungen auf unsere Gesundheit und unser 

spirituelles Wohlbefinden haben. In Zeiten, in denen 

unser Gleichgewicht verloren geht, erleben wir oft, dass 

alles schiefläuft. Sobald das Gleichgewicht 

wiederhergestellt ist, fühlen wir uns in der Frequenz von 

Freude und Akzeptanz. Diese Energie hilft uns, gesündere 

Entscheidungen mit höherem Bewusstsein und Akzeptanz 

von Ereignissen zu treffen. 

 

2.2 Akzeptanz und positive Frequenz 

Akzeptanz bedeutet nicht, negative Ereignisse 

hinzunehmen und zu verdienen, sondern sie zu verstehen 

und die Botschaft in diesen Ereignissen zu erkennen und 
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loszulassen. Der Übergang zu einer positiven Frequenz 

kann auch durch eine Veränderung der eigenen 

Perspektive erfolgen. Wenn ein Mensch die positive 

Frequenz erlebt, verarbeitet er oder sie freudig. 

2.3 Praktiken zur Erreichung einer positiven Frequenz 

 

• Naturspaziergänge: Verbinden Sie sich mit der Natur, um 
eine positive Frequenz zu erfassen. 

• Meditation und Atemübungen: Diese helfen, den Geist 
zu beruhigen und die Energie auszugleichen. 

• Bioenergieanwendungen: Regelmäßige Bioenergie-
Sitzungen unterstützen das Energiegleichgewicht. 

• Rad-Balancen: Übungen zur Ausbalancierung der 
Chakren. 

• Traumbrett und Farbtherapie: Visualisieren Sie positive 
Ziele und nutzen Sie Farben zur Stimmungsaufhellung. 

• Ernährung: Vermeiden Sie saure und koffeinhaltige 
Getränke. 

• Positives Denken: Denken Sie an drei positive Situationen 
für jede negative und erstellen Sie ein Schöpfungsbuch. 

• Musik und Gespräche: Die Musik, die Sie hören, und die 
Gespräche, die Sie führen, beeinflussen Ihre tägliche 
Frequenz. 
Diese Methoden helfen, das Bewusstsein zu schärfen, 

gesündere Entscheidungen zu treffen und insgesamt eine 

positivere Lebensfrequenz zu erreichen. 
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2.4 Vorteile eines positiven Lebens 

 

• Ausgeglichener Blutdruck: Ein positiver Lebensstil trägt 
dazu bei, den Blutdruck stabil zu halten. 

• Reduziertes Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen: 
Positive Einstellung und Lebensführung senken das Risiko 
von Herzkrankheiten. 

• Bessere Gewichtskontrolle: Ein positiver Lebensstil hilft 
bei der Gewichtskontrolle und schützt vor Fettleibigkeit. 

• Gesünderer Blutzuckerspiegel: Positive 
Lebensgewohnheiten unterstützen einen stabilen 
Blutzuckerspiegel. 

• Verlängerte Lebensdauer: Ein positives Leben kann die 
Lebensdauer verlängern. 

• Niedrigere Raten von Depressionen: Menschen mit einer 
positiven Einstellung erleben weniger Depressionen und 
Beschwerden. 

• Leichtere Bewältigung von Stress: Positive Menschen 
können besser mit Schwierigkeiten und Stress umgehen. 
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Kapitel 4                        

 

3.  Anwendung und Vorbereitung 

 

 3.1 Bioenergie-Anwendung für uns selbst 

Sobald unsere Bioenergie aktiviert ist, können wir die 

Chakren ausbalancieren und meditieren, um die Energie 

in unserem Körper zu spüren. Hier ist eine Anleitung zur 

Selbstanwendung von Bioenergie: 

 

1. Aktivierung der Bioenergie: Beginnen Sie mit 
Atemübungen und Meditation, um Ihre Bioenergie zu 
aktivieren. 

2. Handflächen aufladen: Spüren Sie die Energie in Ihren 
Handflächen. 

3. Chakren Arbeit: Legen Sie Ihre Hände nacheinander auf 
folgende Chakren: 

o Kronenchakra 
o Drittes Auge 
o Wurzelchakra 
o Halschakra 
o Sakralchakra 
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o Herzchakra 
o Solarplexus-Chakra                            näheres im Kapitel 4 

 

 

4. Schmerzhafte Bereiche: Wenden Sie Bioenergie speziell 
auf schmerzhafte Bereiche an. 

5. Regelmäßigkeit: Wiederholen Sie die Anwendung 
regelmäßig. 
 

Wichtig: Bioenergie ist kein Ersatz für 

medizinische Behandlungen. Suchen Sie bei 

gesundheitlichen Problemen stets einen Arzt 

auf. 

Was ist die Aura? 

Die Aura ist ein elektromagnetisches Feld, das den 
Körper umgibt und als eine Art Schutzschild wirkt. Sie 
reflektiert unseren körperlichen und emotionalen 
Zustand und kann uns dabei helfen, Energieblockaden 
und Stress besser wahrzunehmen. 

Die Bedeutung einer starken und schwachen Aura 

• Starke Aura: Menschen mit einer starken Aura 
sind in der Regel widerstandsfähiger gegenüber 
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Krankheiten und negativen Einflüssen. Sie wirken 
oft energetisch ausgeglichen und vital. 

• Schwache Aura: Eine schwache Aura kann dazu 
führen, dass wir uns schneller erschöpft fühlen 
oder anfälliger für Krankheiten sind. Negative 
Emotionen und Stress schwächen oft die Aura 
und beeinträchtigen unser Wohlbefinden. 

Funktionen der Aura 

1. Schutz: Die Aura schützt vor negativen äußeren 
Einflüssen. 

2. Gesundheit und Energiefluss: Eine ausgeglichene 
Aura fördert unsere Gesundheit und unterstützt 
den Energiefluss im Körper. 

3. Emotionale und spirituelle Entwicklung: Die 
Farben und die Stärke der Aura spiegeln den 
emotionalen und spirituellen Zustand wider und 
können uns dabei helfen, Bewusstsein für unser 
eigenes Wohlbefinden zu entwickeln. 

3.2.1 Die Bedeutung der Aura 
 

• Schutz: Die Aura dient als energetischer Schutzschild 
gegen äußere Einflüsse. 

• Gesundheit: Eine starke Aura fördert die Gesundheit und 
Abwehrkräfte. 

• Emotionale und spirituelle Entwicklung: Die Farbe und 
Intensität der Aura spiegeln den emotionalen und 
spirituellen Zustand wider. 
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3.2.2 Aura und Schwingung 

Alles auf der Welt schwingt, und so auch die menschliche 

Aura. Diese Schwingungen sind im Einklang mit dem 

Universum und beeinflussen die Energie und Stimmung 

einer Person. 

 

3.2.3 Praktische Anwendung zur Stärkung der Aura 

1. Visualisierung:  
Stellen Sie sich vor, wie der Energieball durch Ihre 
Chakren wandert, beginnend am Kronenchakra und 
endend am Wurzelchakra. 

2. Fokussierung:  
Konzentrieren Sie sich besonders auf das Kronen- und 
Herzchakra, um die Energie dort zu intensivieren. 

3. Atemübungen und Meditation:  
Diese helfen, die Aura zu stärken und ins Gleichgewicht zu 
bringen. 

4. Positive Lebenseinstellung:  
Eine positive Einstellung und gesunde 
Lebensgewohnheiten tragen zur Stärkung der Aura bei. 
Durch diese Praktiken können Sie Ihre Bioenergie 

aktivieren, Ihre Chakren ausbalancieren und Ihre Aura 

stärken, was zu einem gesünderen und ausgeglicheneren 

Leben führt. 
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3.2.4 Erweiterung der Aura 

1. Visualisierung:  
Stellen Sie sich während der Meditation vor, dass Sie sich 
in einem rosa Ballon befinden, der Sie vor negativer 
Energie schützt. 

2. Schutzschild:  
Visualisieren Sie, dass dieser Ballon Sie vor Krankheiten 
und negativen Einflüssen schützt. 

3. Handflächenwärme:  
Spüren Sie die Wärme oder das Kribbeln in Ihren 
Handflächen als Zeichen der aktivierten Energie. 

4. Schutzmechanismus:  
Diese Visualisierung hilft, Ihre Aura zu erweitern und sich 
vor negativer Energie zu schützen. 
 

 

3.3 Anwendung von Bioenergie im Magnetfeld 

Elektromagnetische Felder, die von elektrischen Geräten 

in unserer Umgebung erzeugt werden, können unseren 

Körper beeinflussen. Bioenergie kann helfen, diese 

negativen Einflüsse zu minimieren: 
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1. Elektromagnetische Felder:  
Verstehen Sie, dass elektrische Geräte wie Haartrockner, 
Waschmaschinen und Mikrowellen elektromagnetische 
Felder erzeugen. 

2. Biofeld des Körpers:  
Das Herz und das Gehirn erzeugen bioelektromagnetische 
Felder, die gemessen werden können. 

3. Negative Einflüsse:  
Magnetfelder anderer Menschen können Negativität, 
Kopfschmerzen oder Stress verursachen. 

4. Schutz durch Bioenergie:  
Nutzen Sie eine Rollbewegung mit Ihren Handflächen, als 
ob Sie einen imaginären weißen Ball in Ihren Händen 
halten. Diese Übung hilft, sich vor negativen Einflüssen zu 
schützen. 
Diese Techniken und Anwendungen unterstützen ein 

ausgeglichenes und positives Leben, indem sie die 

bioenergetischen Felder des Körpers harmonisieren und 

stärken. 
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3.4 Bioenergie-Anwendung und Chakra-Heilung 

Stellen Sie sich vor, wie ein Energieball nacheinander 

durch alle Ihre Chakren wandert, beginnend am Kopf und 

heilend. Halten Sie den Energieball für 15-20 Sekunden an 

jedem Chakra an. Es wird empfohlen, sich besonders auf 

das Kronen- und Herzchakra zu konzentrieren, um die 

Heilung zu intensivieren. 

 

Kapitel 5                        

 

 

4.0 Die Kraftzentren 
im Körper 

 
4.1 Chakren 
Die Chakren sind 
Energiezentren im Körper, 
die Lebensenergie zirkulieren 
lassen und den Energiefluss 
ausgleichen. Das Wort 
"Chakra" stammt aus dem 
Sanskrit und bedeutet "Rad", 
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was die spiralförmigen Bewegungen der Energie 
symbolisiert. Die Chakren sind Tore, durch die Energie in 
den Körper eintritt und ihn ernährt. Es gibt sieben Haupt 
Chakren entlang der Wirbelsäule, die besonders wichtig 
sind. 
 

Jedes Chakra hat seine eigene Farbe und Funktion und 
beeinflusst unterschiedliche Aspekte des körperlichen 
und emotionalen Wohlbefindens. Wenn die Chakren 
ausgeglichen sind, unterstützt dies die Gesundheit und 
den Energiefluss im gesamten Körper. 

1. Wurzelchakra (Muladhara) 
o Standort: An der Basis der Wirbelsäule 
o Farbe: Rot 
o Funktion: Stärkt das Gefühl von Stabilität 

und Sicherheit. Es ist verantwortlich für 
die Erdung und fördert ein Gefühl von 
Sicherheit und Überleben. 

2. Sakralchakra (Svadhisthana) 
o Standort: Unterbauch, unterhalb des 

Nabels 
o Farbe: Orange 
o Funktion: Steuert Kreativität und 

emotionale Ausdruckskraft. Es ist eng mit 
Freude, Leidenschaft und der Verbindung 
zu anderen Menschen verknüpft. 

3. Solarplexuschakra (Manipura) 
o Standort: Oberbauch 
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o Farbe: Gelb 
o Funktion: Steht für Selbstbewusstsein und 

innere Stärke. Es unterstützt den eigenen 
Willen und die Fähigkeit, Entscheidungen 
zu treffen und für sich einzustehen. 

4. Herzchakra (Anahata) 
o Standort: Mitte der Brust 
o Farbe: Grün 
o Funktion: Zentrum der Liebe, des 

Mitgefühls und der Heilung. Es hilft, 
emotionale Beziehungen zu stärken und 
fördert Empathie und Mitgefühl. 

5. Halschakra (Vishuddha) 
o Standort: Halsbereich 
o Farbe: Blau 
o Funktion: Fördert authentische 

Kommunikation und den Selbstausdruck. 
Es unterstützt das klare Aussprechen von 
Gedanken und das Zuhören. 

6. Stirnchakra (Ajna) 
o Standort: Zwischen den Augenbrauen 
o Farbe: Indigo 
o Funktion: Symbolisiert Intuition und 

Weisheit. Es hilft dabei, innere Einsichten 
zu gewinnen und die eigene 
Wahrnehmung zu stärken. 

7. Kronenchakra (Sahasrara) 
o Standort: Scheitel des Kopfes 
o Farbe: Violett oder Weiß 
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o Funktion: Verbindet uns mit dem 
Höheren und dem Universellen. Es steht 
für spirituelles Wachstum und das Gefühl 
von Verbundenheit mit allem. 

 
 
4.1.2 Funktion der Chakren 
 

Die Chakren dienen als kleine Tore für die Lebensenergie, 
die durch den menschlichen Körper zirkuliert. Wenn eine 
dieser Türen blockiert ist, wird die Energieaufnahme 
erschwert, was zu gesundheitlichen Problemen führen 
kann. Ein regelmäßiger Energieaustausch über die 
Chakren fördert das Wohlbefinden und erhöht das 
Bewusstsein. 
 
 
 
4.1.3 Zusammenarbeit von Chakren und Aura 
 

Die Aura und die Chakren arbeiten zusammen, um die 
Energie im Körper zu balancieren. Die Aura absorbiert 
weißes Licht und überträgt es auf die Chakren, die dann 
die Energie im Körper verteilen. Eine starke und 
ausgeglichene Aura hilft dabei, Krankheiten und negative 
Energien fernzuhalten. 
 
 
 



Bioenergie-Anwender-Ausbildung 

38 

 

 
4.1.4 Praxis zur Stärkung der Chakren und Aura 
 

1. Meditation und Visualisierung: Stellen Sie sich vor, wie weißes 
Licht Ihre Chakren durchflutet und harmonisiert. 

2. Atemübungen: Unterstützen Sie den Energiefluss im Körper. 
3. Chakrenarbeit: Konzentrieren Sie sich auf jedes Chakra, um 

Blockaden zu lösen und die Energie zu aktivieren. 
4. Positive Lebensweise: Eine gesunde Ernährung, regelmäßige 

Bewegung und eine positive Einstellung fördern eine starke 
Aura und gesunde Chakren 
 

 
Im menschlichen Körper gibt es verschiedene 

Kraftzentren, die als Chakren bezeichnet werden. Diese 

Chakren arbeiten eng mit der Aura zusammen, dem 

elektromagnetischen Feld, das den Körper umgibt. 
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4.2 Zusammenarbeit von Aura und Chakren 

 

Die Aura hat die Fähigkeit, weißes Licht zu absorbieren 

und es an die Chakren weiterzuleiten. Dies unterstützten 

die Harmonisierung und Aktivierung der Chakren, die für 

das energetische Gleichgewicht und das Wohlbefinden 

des Körpers verantwortlich sind. 

 

4.2.1 Absorption von weißem Licht durch die Aura 

Die Aura absorbiert weißes Licht, das aus einer Mischung 

aller Farben des Lichtspektrums besteht. Dieses Licht wird 

dann auf die Chakren übertragen, wo es in die 

spezifischen Farben der einzelnen Chakren zerlegt wird. 

Dieser Prozess unterstützt die energetische Versorgung 

und Harmonisierung der Chakren. 
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4.2.2 Praktische Anwendung zur Stärkung von Aura und 

Chakren 

 

1. Visualisierung: Stellen Sie sich vor, wie weißes Licht von 
Ihrer Aura aufgenommen und auf die Chakren übertragen 
wird. 
 

2. Meditation und Atemübungen: Unterstützen Sie den 
Energiefluss zwischen Aura und Chakren. 
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3. Chakrenarbeit: Konzentrieren Sie sich auf jedes Chakra, 
um es zu aktivieren und zu harmonisieren. 
 

4. Positive Lebenseinstellung und gesunde 
Lebensgewohnheiten: Fördern Sie eine starke und 
ausgeglichene Aura und gesunde Chakren. 
Durch diese Praktiken können Sie Ihre energetischen 

Kraftzentren stärken, was zu einem besseren 

Wohlbefinden und einer tieferen spirituellen Verbindung 

führt. 

 

 

4.2.3 Erweiterung der Aura durch Meditation und 
Atemübungen 
 

Um Ihre Aura zu erweitern, können Sie eine Kombination 
aus Meditation und Atemübungen verwenden. Stellen Sie 
sich während der Meditation in einem rosa Ballon vor, der 
Ihren gesamten Körper umgibt. Setzen Sie sich bequem 
hin, öffnen Sie Ihre Beine schulterbreit, legen Sie Ihre 
Handflächen nach oben und schließen Sie die Augen. 
Visualisieren Sie, wie dieser rosa Ballon jede Träne 
repariert und fühlen Sie, wie sich Ihre Aura bis zur Größe 
des Raumes ausdehnt, in dem Sie sich befinden. 
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4.2.4 Erweiterung der Aura einer anderen Person 
Wenn Sie die Aura einer anderen Person erweitern 
möchten, kann diese Person stehen oder liegen. Bewegen 
Sie Ihre Hände sanft in der Nähe der Person, ohne sie zu 
berühren, als ob Sie die Aura mit Ihren Händen glätten. 
Fegen Sie mit Ihren Händen die Aura der Person und 
visualisieren Sie, wie sie sich ausdehnt und reinigt. Es ist 
hilfreich, ein Video zur Unterstützung anzusehen, um die 
Technik besser zu verstehen
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4.3 Überblick über die Chakren 
 

1. Wurzel-Chakra (Muladhara) 
• Lage: Am unteren Ende der Wirbelsäule, im Bereich des 

Steißbeins. 
• Farbe: Rot. 
• Ton: LAM. 
• Funktion: Grundlegende Sicherheit und Stabilität; Verbindung 

zur physischen Existenz. 
• Blockaden: Finanzielle Sorgen, Reizbarkeit, körperliche 

Beschwerden wie Durchblutungsstörungen, Anämie, 
Verstopfung und gynäkologische Probleme. Psychische 
Symptome umfassen Ängste wie Todesangst und 
Verlassenheitsangst. 
 

2. Becken-Chakra (Svadhisthana) 
• Lage: Etwa 2-3 Finger unterhalb des Bauchnabels, in der 

Leistengegend. 
• Farbe: Orange. 
• Ton: VAM. 
• Funktion: Kreativität und Fortpflanzung; emotionales 

Gleichgewicht. 
• Blockaden: Kreativitätsmangel, finanzielle Probleme, 

Muskelkrämpfe, Unfruchtbarkeit, Störungen der Prostata und 
der weiblichen Fortpflanzungsorgane. Körperliche 
Beschwerden wie Bluthochdruck und Diabetes. 
 

3. Bauch-Chakra (Manipura) 
• Lage: 2-3 Finger über dem Bauchnabel, im Bereich des Magens. 
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• Farbe: Gelb. 
• Ton: RAM. 
• Funktion: Selbstbewusstsein und persönliche Macht; 

Beziehung zu Gedanken und Handlungen. 
• Blockaden: Magenerkrankungen wie Geschwüre und Gastritis, 

Verdauungsprobleme. Psychische Probleme umfassen 
Perfektionismus und Schwierigkeiten bei der Selbstregulation. 
 

4. Brust-Chakra (Anahata) 
• Lage: Mitte der Brust, in der Nähe des Herzens. 
• Farbe: Grün, mit Rosa-Tönen. 
• Ton: YAM. 
• Funktion: Liebe, Mitgefühl und emotionale Balance. 
• Blockaden: Schwierigkeiten in der Liebe, Herzprobleme, 

Atemwegserkrankungen wie Asthma und Bronchitis. 
Emotionale Probleme umfassen Launenhaftigkeit und 
Paranoia. 

 
5. Hals-Chakra (Vishuddha) 

• Lage: Im Halsbereich. 
• Farbe: Blau. 
• Ton: HAM. 
• Funktion: Kommunikation und Selbstausdruck; Wahrheit 

sagen. 
• Blockaden: Schmerzen im Hals, Schwierigkeiten beim Ausdruck 

von Gefühlen, Halsbeschwerden wie Allergien und Asthma. 
Personen mit Blockaden neigen dazu, sich selbst zu 
verschließen oder übertrieben zu reden. 
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6. Stirn-Chakra (Ajna) 
• Lage: Stirnbereich, zwischen den Augenbrauen. 
• Farbe: Indigoblau. 
• Ton: AUM. 
• Funktion: Intuition und Einsicht; Speicherung und Lernen von 

Erfahrungen. 
• Blockaden: Schwierigkeiten mit Intuition, Lernschwierigkeiten, 

Migräne und Konzentrationsprobleme. Psychische Symptome 
umfassen Verwirrung und Gedächtnisprobleme. 
 

7. Scheitel-Chakra (Sahasrara) 
• Lage: Oberhalb des Kopfes, am sogenannten "Kronenbereich". 
• Farbe: Lila und Weiß. 
• Ton: Stille. 
• Funktion: Verbindung zum Universum und spirituelle 

Erleuchtung. 
• Blockaden: Gefühl der Leere, Sinnlosigkeit und Angst vor dem 

Tod. Symptome sind Depressionen, Stress und Verwirrung. 
Meditation ist eine wichtige Praxis zur Heilung dieses Chakras. 
 

Heilung und Balance 
• Wurzel-Chakra: Förderung durch Erdungsübungen, 

Meditationen und körperliche Aktivitäten. 
• Becken-Chakra: Kreativitätsfördernde Aktivitäten und 

emotionale Ausdrücke. 
• Bauch-Chakra: Selbstreflexion und das Arbeiten an Selbstwert 

und Machtgefühlen. 
• Brust-Chakra: Übungen zur Förderung von Mitgefühl und 

herzlichen Beziehungen. 
• Hals-Chakra: Kommunikationstraining und Ausdrucksübungen. 
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• Stirn-Chakra: Meditation und Praktiken zur Förderung von 
Intuition. 

• Scheitel-Chakra: Meditationspraxis zur Stärkung der 
spirituellen Verbindung und inneren Ruhe. 

 
4.3.1 Chakren Balancieren und Öffnen 
Das Ausgleichen und Öffnen der Chakren ist eine wichtige 
Praxis in vielen spirituellen und energetischen 
Heilmethoden. Hier sind einige bewährte Techniken, um 
dies zu erreichen: 
 

1. Klangvibration 
 

Jedes Chakra hat seinen eigenen spezifischen Klang oder 
Mantra, das dabei helfen kann, es zu aktivieren und zu 
balancieren. Durch das Singen oder Hören dieser Klänge 
kann das Chakra in Resonanz gebracht werden: 

• Wurzel-Chakra: LAM 
• Becken-Chakra: VAM 
• Abdominal-Chakra: RAM 
• Brust-Chakra: YAM 
• Hals-Chakra: HAM 
• Stirn-Chakra: AUM 
• Scheitel-Chakra: Stille 

Anwendung: Setze dich an einen ruhigen Ort, schließe die 
Augen und wiederhole das Mantra für jedes Chakra. Du 
kannst dies laut oder leise tun und dich auf den Klang und 
die Vibration konzentrieren. 
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2. Farbtherapie 
 

Jedes Chakra ist mit einer bestimmten Farbe assoziiert. 
Das Arbeiten mit diesen Farben kann helfen, die Chakren 
zu öffnen und zu harmonisieren: 

• Wurzel-Chakra: Rot                                                
• Becken-Chakra: Orange 
• Abdominal-Chakra: Gelb 
• Brust-Chakra: Grün oder Rosa 
• Hals-Chakra: Blau 
• Stirn-Chakra: Indigoblau oder Marineblau 
• Scheitel-Chakra: Lila oder Weiß 

Anwendung: Trage Kleidung in diesen Farben, esse 
Nahrungsmittel, die diese Farben haben, oder visualisiere 
die Farben in deiner Meditation. Du kannst auch 
Gegenstände oder Bilder in diesen Farben betrachten. 
 

3. Meditation 
 

Meditation ist eine kraftvolle Methode zur Balance und 
Öffnung der Chakren. Hier ist eine grundlegende 
Vorgehensweise: 

• Ruhiger Ort: Finde einen stillen Ort, zünde ggf. eine Kerze oder 
Räucherstäbchen an, oder setze dich einfach bequem hin. 

• Körperhaltung: Sitze mit aufrechter Wirbelsäule, im 
Schneidersitz oder auf einem Stuhl. 

• Atem: Konzentriere dich auf deinen Atem. Atme tief durch die 
Nase ein, halte den Atem kurz an und atme dann langsam aus. 

• Fokussierung: Richte deine Aufmerksamkeit auf das jeweilige 
Chakra. Visualisiere die entsprechende Farbe und stelle dir vor, 
wie Energie durch dieses Chakra fließt. 
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Anwendung: Meditiere mindestens 15 Minuten täglich. 
Du kannst spezielle geführte Meditationen für die 
Chakren verwenden. 
4. Atemübungen 
Atemübungen helfen, die Energie in den Chakren zu 
regulieren und Blockaden zu lösen: 
 

• Tiefes Ein- und Ausatmen: Atme tief durch die Nase ein, halte 
den Atem für 5 Sekunden und atme dann für 5 Sekunden aus. 
Wiederhole dies mehrere Male. 
 

• Zwerchfellatmung: Atme tief durch das Zwerchfell ein und 
konzentriere dich auf die Intonation von „SSSSSSSSS“ beim 
Ausatmen, um den Raum im Geist zu erweitern. Alternativ 
kannst du „FFFFFFFFF“ beim Ausatmen verwenden. 

Anwendung: Übe diese Atemtechniken täglich für einige 
Minuten, um deine Chakren zu unterstützen. 
 
Meditation Tipps 

Meditation ist eine weit verbreitete Methode zur 
spirituellen Reinigung und Chakren-Arbeit. Hier sind 
einige Tipps: 
 

• Tägliche Praxis: Versuche, täglich 1-30 Minuten zu meditieren. 
Finde eine bequeme Position, sei es im Sitzen oder Liegen. 

• Fokussierung: Schließe die Augen und konzentriere dich auf 
den gegenwärtigen Moment. Wenn du abgelenkt wirst, bringe 
deine Aufmerksamkeit sanft zurück. 

• Bewusstseinszustand: Meditation kann helfen, einen Zustand 
der Leere, Einssein und Freiheit im Denken zu erreichen. 
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Anwendung: Experimentiere mit verschiedenen 
Meditationsarten und finde heraus, was für dich am 
besten funktioniert. 
 
 
4.4 Zusammenfassung 
 

Um die Chakren auszubalancieren und zu öffnen, kannst 
du Klangvibrationen, Farbtherapie, Meditation und 
Atemübungen verwenden. Jede Methode hat ihre eigene 
Wirkung und kann individuell oder kombiniert eingesetzt 
werden, um das energetische Gleichgewicht 
wiederherzustellen. Wichtig ist, regelmäßig und mit 
Achtsamkeit zu üben, um die besten Ergebnisse zu 
erzielen. 
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Kapitel 6                        

5. Durchführung von Meditation und 
Bioenergie-Sitzungen 
 
 

5.1 Meditation 
1. Vorbereitung der Umgebung: 
o Schaffe eine saubere, friedliche und angenehme Umgebung für 

die Meditation. Der Raum sollte frei von Störungen und 
Ablenkungen sein. 
 

2. Körperhaltung und Komfort: 
o Sorge für eine bequeme und unterstützende Sitzposition, die 

die Wirbelsäule aufrecht hält. Entspanne alle Muskeln und 
achte auf eine entspannte Körperhaltung. 
 

3. Atembewusstsein: 
o Konzentriere dich auf deinen Atemfluss. Spüre das Herz und 

den Herzrhythmus, um dich zu zentrieren. Halte die Augen 
entweder geschlossen oder halb geöffnet, je nach deinem 
Komfort. 
 

4. Körperliche und geistige Ausrichtung: 
o Richte deinen Körper und Geist aus, um deine Konzentration 

auf das Hier und Jetzt zu lenken. Nutze Chakren-
Visualisierungen oder Affirmationen, wenn es dir hilft, deine 
Aufmerksamkeit zu fokussieren. 
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5. Entwicklung persönlicher Techniken: 
o Entwickle persönliche Techniken, die dir beim Meditieren 

helfen. Das können bestimmte Affirmationen, Visualisierungen 
oder Atemtechniken sein. 
 

6. Vorteile der Meditation: 
o Meditation kann dein tägliches Leben ausgleichen, deinen 

Erfolg im Geschäftsleben steigern, die Lebensqualität 
verbessern, das Atembewusstsein erhöhen, Schlafmuster 
regulieren, Flexibilität fördern und deine emotionale und 
gedankliche Struktur stärken. 
 

5.2 Bioenergie-Sitzungen 
 

1. Händereinigung und Vorbereitung: 
o Reibe deine Hände zusammen, als ob du sie waschen würdest, 

und schüttle sie danach aus. Öffne die Hände wie im Gebet und 
forme das Gefühl in den Händen, um einen Zustand der 
Gedankenlosigkeit zu erreichen. 
 

 

 

2. Aura-Reinigung: 
o Reinige das Innere der Auraschicht der Person durch den 

Luftstrom, der entsteht, wenn du die Hände seitlich öffnest. 
Wiederhole dies dreimal. 
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3. Aura-Korrektur: 
o Korrigiere die Aura-Schicht auf Armlänge dreimal. 

 

4. Chakra-Haltung: 
o Halte die Handflächen über den sieben Hauptchakren der 

Person. Wenn ein unangenehmes Gefühl auftritt, konzentriere 
die Energie auf diesen Bereich, bis das Unbehagen nachlässt. 
Wiederhole diesen Vorgang einmal. 
 

5. Chakra-Verbindung: 
o Verbinde deine Hände vom Kronenchakra bis zum 

Wurzelchakra, indem du sie jeweils sieben Mal über einem der 
Chakren hältst. 
 

6. Sekundäre Chakren: 
o Halte die Handflächen über den sekundären Chakren wie Knie, 

Knöchel, Unterfüße, Kronenrad, Augen, Ohren, Schulterköpfe, 
Ellbogen, Handgelenke und Handflächen. Dies sollte einmal 
durchgeführt werden. 
 
 
 
 

7. Kämmen des Körpers: 
o Führe ein Kämmen des gesamten Körpers mit den Handflächen 

durch, wobei du einen Abstand von 20-50 cm einhältst. 
Wiederhole dies einige Male. 
 

8. Abschluss der Sitzung: 
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o Beende die Sitzung, wenn keine störenden Gefühle mehr in den 
Handflächen auftreten. 
 

9. Grounding: 
o Führe ein Grounding durch, bevor du die Person berührst oder 

nach der Sitzung. 
 

10. Augen Öffnen: 
o Sage der Person, dass sie ihre Augen öffnen soll, indem du die 

Musik ausschaltest und leise sprichst. Es kann einige Zeit 
dauern, bis die Person ihre Augen öffnet. Stelle sicher, dass die 
Person sicher und in Ruhe ist. 
 

11. Hydration: 
o Ich empfehle der Person, nach der Sitzung Wasser zu trinken, 

um den Körper zu unterstützen. 

 
 
 
Hinweis: Die gesamte Bioenergie-Praxis kann je nach 
Bedarf zwischen 8 Minuten und 45 Minuten dauern. Passe 
die Sitzung an die Bedürfnisse der Person an und sei 
flexibel bei der Anwendung der Techniken. 
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Kapitel 7 

 

6.Regionale Arbeit und Bioenergie-
Studien 
 

6.1 Regionale Arbeit mit Bioenergie 
 

1. Schmerzlinderung durch Energiemanipulation: 
o Nachdem die Chakren einer Person ausgeglichen sind, kann 

Bioenergie auf den schmerzhaften Bereich angewendet 
werden. Halte deine Hände etwa 15-20 cm vom betroffenen 
Bereich entfernt oder platziere sie direkt auf den 
schmerzenden Stellen. Die Energie aus dem sekundären Chakra 
der Handflächen kann sich schnell im gesamten Körper 
ausbreiten. 

2. Energieübertragung bei regionalen Schmerzen: 
o Energieübertragung durch die Handflächen kann bei 

regionalen Schmerzen effektiv sein. Auch wenn die Bioenergie 
hilfreich sein kann, gibt es keine Garantie für sofortige Heilung 
oder Schmerzfreiheit. Heilung kann komplex und individuell 
sein, und manchmal liegt die Heilung im Prozess selbst. 
 

6.2 Bioenergiestudie für Emotionale Blockaden 
 

1. Arbeiten mit negativen Ereignissen: 
o Negative Erfahrungen sammeln sich und können Blockaden im 

Körper verursachen. Um diese Blockaden zu lösen, schließe die 
Augen, drücke leicht in die Mitte deiner Handflächen und stelle 
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dir vor, dass du über Gras gehst. Visualisiere, wie das Gras bei 
jedem Schritt aufhellt und positive Aspekte wie Gesundheit 
und Wohlstand mit jedem Schritt zurücklässt. 
 

2. Verarbeitung und Loslassen: 
o Denke an ein positives Ereignis, das du als Blockade empfindest 

oder das dich verärgert hat. Akzeptiere dieses Ereignis und 
setze die Energie, die du aus deinem Leben freisetzt, mit Liebe 
ein. Öffne dann die Augen, wenn du bereit bist, und blinzele, 
um die Erleichterung und Heilung zu spüren. 

 
6.3 Heilung von Vergangenem Leben 
 

1. Arbeiten mit Bildern aus der Vergangenheit: 
o Um Blockaden aus bestimmten Altersstufen zu heilen, nutze 

Bilder von dir aus den entsprechenden Jahren oder stelle dir 
diese Bilder vor. Halte deine Handflächen auf das Bild oder die 
Vorstellung, während du drei Minuten lang arbeitest. Der 
Lichtdruck auf deiner Handfläche kann die Bioenergie 
aktivieren und Blockaden auflösen. 
 

2. Wiederholung für weitere Erleichterung: 
Wiederhole diese Arbeit, um eine dauerhafte Erleichterung zu 

erreichen und deine Perspektive auf vergangene Ereignisse zu 

ändern. 
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6.4 Bioenergiestudie für Traumata 
 

1. Traumaverarbeitung: 
o Trauma kann jede Art von überwältigender Erfahrung sein. Um 

Traumata zu heilen, balanciere zuerst deine Chakren aus, nimm 
Zwerchfellatmung und aktiviere deine Bioenergie. Stelle dir 
vor, wie weiße Lichter vom Himmel auf dich herabströmen und 
deinen gesamten Körper heilen. 
 

2. Selbstheilung oder Heilung anderer: 
o Wenn du jemand anderem hilfst, erweitere die Aura und 

wische 15-20 cm vom Körper entfernt, um die Heilung durch 
weiße Lichter zu unterstützen. Wenn du dich selbst heilst, 
wische über deinen Körper, ohne ihn zu berühren, und stelle 
dir vor, wie weiße Lichter dich heilen. 
 

6.5 Bioenergie Wegschicken 
 

1. Erlaubnis und ethische Richtlinien: 
o Bei der Anwendung von Bioenergie ist es wichtig, dass die 

Person, für die du arbeitest, ihre Zustimmung gegeben hat. 
Arbeite nur mit Personen, die bewusst um deine Hilfe bitten. 
 

2. Dauer und Wiederholung: 
o Du kannst die Bioenergiemethode für bis zu drei 

aufeinanderfolgende Tage wiederholen. Bei chronischen oder 
schwierigen Fällen kann es bis zu sieben Sitzungen erfordern. 
Beachte, dass nicht jede Bioenergiesitzung garantiert, dass 
sofortige Heilung eintritt. 
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3. Begrenzte Heilung: 
o Bioenergie kann bei chronischen Erkrankungen wie Migräne 

oder Gelenkschmerzen hilfreich sein, aber in Notfällen oder bei 
akuten Verletzungen ist es wichtig, medizinische Hilfe in 
Anspruch zu nehmen. Bioenergie ist nicht immer ein Ersatz für 
konventionelle medizinische Behandlung. 
 

3.1 Selbstanwendung der Bioenergie – Die Kraft der Eigenheilung 
aktivieren 

Warum Selbstanwendung wichtig ist Bevor wir anderen 
helfen können, ist es wichtig, die Grundlagen der 
Bioenergie zuerst bei uns selbst anzuwenden. Die 
Selbstanwendung fördert das Bewusstsein für den 
eigenen Energiefluss und hilft, Blockaden und 
Ungleichgewichte im eigenen Energiesystem zu 
erkennen und zu beheben. 

Übung: Energetische Selbstreinigung Diese Übung hilft, 
das eigene Energiesystem zu reinigen und negative 
Energien zu lösen. 

1. Setze dich an einen ruhigen Ort und schließe die 
Augen. 

2. Atme tief durch die Nase ein und aus, um dich zu 
entspannen. 

3. Stelle dir vor, dass ein warmes, weißes Licht von oben 
auf deinen Kopf fällt und durch deinen ganzen Körper 
fließt. 
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4. Lasse das Licht von deinem Kopf bis zu deinen Füßen 
wandern und stelle dir vor, dass es alle negativen 
Energien und Blockaden auflöst. 

5. Verweile ein paar Minuten in diesem Zustand, bis du 
dich gereinigt und entspannt fühlst. 

Übung: Energiezentrierung und Erdung Erdung ist eine 
wichtige Technik, um sich stabil und geerdet zu fühlen. 

1. Stehe aufrecht und stelle die Füße fest auf den Boden. 
2. Schließe die Augen und stelle dir vor, dass Wurzeln 

von deinen Füßen in die Erde wachsen. 
3. Fühle, wie die Energie der Erde durch deine Füße 

aufsteigt und dich stabilisiert. 
4. Atme tief ein und aus, während du diese Verbindung 

spürst. 

 

6.6 Zusammenfassung: 
 

• Regionale Arbeit: Zielgerichtete Anwendung der Bioenergie 
auf schmerzhafte oder problematische Bereiche. 
 

• Emotionale Blockaden: Arbeit mit Blockaden durch 
Visualisierung und Energiemanipulation. 

 
 

• Vergangenes Leben: Heilung durch Arbeit mit Bildern aus der 
Vergangenheit. 
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• Traumata: Anwendung von Bioenergie zur Heilung von 
Traumaerfahrungen. 
 

• Ethik und Praxis: Beachte Zustimmung und sei dir der Grenzen 
der Bioenergie bewusst. 

Durch die Anwendung dieser Techniken kannst du helfen, 
Blockaden zu lösen, Schmerzen zu lindern und emotionale 
Heilung zu fördern. Die Effektivität kann variieren, und es 
ist wichtig, flexibel zu bleiben und den individuellen 
Bedürfnissen der Person gerecht zu werden. 
 

Kapitel  8 

 

7 Wichtiger Hinweis zur Anwendung von 
Bioenergie 
 

 
7.1 Sicherheit und Verantwortung: 

1. Bioenergie und Schwangerschaft: 
o Bioenergie hat keine nachgewiesenen negativen Auswirkungen 

auf Schwangere oder deren Kinder. Es wird jedoch empfohlen, 
vorsichtig zu sein, insbesondere wenn die schwangere Frau 
bereits gesundheitliche Probleme wie Schizophrenie oder 
Alzheimer hat. In solchen Fällen sollte Bioenergie nur nach 
eingehender Beratung und mit ausdrücklicher Zustimmung der 
betroffenen Person angewendet werden. Die Verantwortung 
für mögliche Konsequenzen liegt bei der Person, die die Sitzung 
erhält. 
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2. Energetische Zustände und Lebensdauer: 
o Es gibt Fälle, in denen Menschen nach einer Bioenergiestunde 

energetisch „in der Schwebe“ bleiben können. Diese Personen 
könnten Schwierigkeiten haben, ihre Seele vollständig 
loszulassen oder zu heilen. Dies hängt mit ihrem persönlichen 
Evolutionsprozess zusammen, und es kann nicht garantiert 
werden, dass Bioenergie deren Leben verlängert oder verkürzt. 
Daher ist es ratsam, Bioenergie zunächst im engeren Umfeld 
anzuwenden und eine schriftliche oder mündliche Erlaubnis 
von Kunden und Verwandten einzuholen. Vorsicht ist geboten, 
um mögliche Missverständnisse oder Verantwortlichkeiten zu 
vermeiden. 
 

7.2 Aufrechterhaltung Positiver Energie 
 
Das Gesetz der Anziehung besagt, dass unsere äußere 
Realität oft unsere innere energetische Ausstrahlung 
widerspiegelt. Hier sind einige Tipps, um positive Energie 
aufrechtzuerhalten und anzuziehen: 
 

1. Fokus auf Positives: 
o Richte deine Aufmerksamkeit bewusst auf Dinge, die dir Freude 

bereiten. Finde alltägliche Momente oder Dinge, die dich zum 
Lächeln bringen – sei es das Lächeln eines Kindes, ein schönes 
Geschenk oder eine neu gestaltete Ecke in deinem Zuhause. 
Dies hilft, deine energetische Ausstrahlung zu verbessern und 
dich auf positive Erlebnisse zu konzentrieren. 
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2. Musik als Energiequelle: 
o Musik kann eine sofortige Verbesserung deiner Stimmung 

bewirken. Höre dir deine Lieblingslieder an und halte eine 
Sammlung von Musik bereit, die dir besonders gut tut. Musik 
kann helfen, deine Frequenz zu erhöhen und dich in eine 
positive Stimmung zu versetzen. 
 

3. Bewegung und Sport: 
o Körperliche Bewegung wie Sport oder Tanzen steigert die 

Produktion von Endorphinen, die als „Glückshormone“ 
bekannt sind. Dies hilft, deine energetische Frequenz zu 
erhöhen und deine Stimmung zu verbessern. 
 

4. Positive Affirmationen: 
o Wiederhole täglich positive Affirmationen wie „Ich bin friedlich 

und gelassen“ oder „Ich bin im Überfluss“. Auch wenn du 
anfangs nicht vollständig daran glaubst, wird regelmäßiges 
Wiederholen diese Gedanken in deinem Unterbewusstsein 
verankern und langfristig eine positive Veränderung bewirken. 
 

5. Meditation für Energieerneuerung: 
 

o Meditation ist ein effektiver Weg, um deine energetische 
Ausstrahlung zu erneuern. Durch die Änderung der 
Wellenlänge deines Gehirns kannst du deine Energie wieder 
aufladen und dich von stressigen Gedanken befreien. Selbst 
kurze Meditationseinheiten können signifikante Vorteile 
bringen. 
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7.3 Zusammenfassung: 
• Sicherheit bei der Anwendung von Bioenergie: Achte 

darauf, dass die Anwendung auf Schwangere oder 
Menschen mit spezifischen gesundheitlichen Problemen 
nur nach sorgfältiger Abwägung und mit ausdrücklicher 
Zustimmung erfolgt. Informiere dich über mögliche 
ethische und gesundheitliche Implikationen. 
 

• Aufrechterhaltung positiver Energie: Nutze verschiedene 
Techniken wie das Fokussieren auf positives, Musik, 
Bewegung, positive Affirmationen und Meditation, um 
deine energetische Ausstrahlung zu verbessern und ein 
harmonisches Leben zu führen. 
Diese Richtlinien und Tipps sollen dir helfen, Bioenergie 
sicher und effektiv anzuwenden und deine persönliche 
energetische Balance aufrechtzuerhalten. 
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Kapitel 9                        

 
 

   

8. Schneiden von Negativen Bindungen 
 

Wir sind energetisch mit Allem um uns herum verbunden, und 
manchmal halten uns negative Verbindungen zu Personen oder 
Ereignissen fest, die uns emotional belasten. Diese Verbindungen 
können uns in einem Zustand der Stagnation halten, in dem wir uns 
wie Opfer fühlen und die negativen Erfahrungen immer wieder 
erleben. Das Schneiden von negativen Bindungen hilft, diese 
Verbindungen zu lösen und neue Perspektiven und Heilung zu 
ermöglichen. 
 
 

8.1 Schritte zum Schneiden von Negativen Bindungen: 

 
1. Visualisierung: 
o Setze dich an einen ruhigen Ort und schließe die Augen. Visualisiere die 

Person oder das Ereignis, mit dem du eine negative Verbindung spürst. 
 

2. Lichtschwert-Technik: 
o Stelle dir vor, du hältst ein Lichtschwert in deiner rechten Hand. Dieses 

Lichtschwert hat die Kraft, negative energetische Bindungen zu 
durchtrennen. 
 

3. Durchtrennen der Bindungen: 
o Führe das Lichtschwert vorsichtig entlang der energetischen Verbindungen 

zwischen dir und der Person oder dem Ereignis. Konzentriere dich darauf, 
alle negativen Verbindungen durchzuschneiden. 
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4. Überprüfung: 
o Überprüfe, ob es noch verbleibende negative Verbindungen gibt. Falls ja, 

wiederhole den Prozess, bis du das Gefühl hast, dass alle Bindungen 
entfernt sind. 
 

5. Aktivierung neuer Bewusstseinsebenen: 
o Sei dir bewusst, dass durch das Beenden negativer Bindungen neue 

Bewusstseinsebenen aktiviert werden. Diese neue Klarheit kann dir helfen, 
weitere negative Energie zu reinigen und deinen Horizont zu erweitern. 
 

6. Mut zur Freiheit: 
o Erkenne, dass dieser Prozess Mut erfordert. Du musst bereit sein, alte 

Urteile loszulassen und den Sprung in die Freiheit zu wagen, um 
vollständige Heilung zu erfahren. 
 

8.2 Techniken zum Einsatz von Bioenergie 
 

1. Stundenzahl und Praxis: 
• Um die Kunst der Bioenergie zu meistern, ist es wichtig, kontinuierlich zu 

üben. Es wird empfohlen, mindestens 100 Stunden praktischer Erfahrung 
zu sammeln, um ein tiefes Verständnis und Meisterschaft zu erreichen. 
 

2. Chakren-Meditation: 
• Verstehe die Chakren und meditiere regelmäßig über sie. Dies wird deine 

Selbstwahrnehmung und dein Bewusstsein für die energetischen Zustände 
deiner Chakren stärken. 
 

3. Bindungen durchtrennen: 
• Wenn du Bindungen durchtrennst, kannst du negative Aspekte in deinen 

Beziehungen loslassen und deine energetische Freiheit zurückgewinnen. 
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4. Salzreinigung: 
• Bereite ein Behälter mit Salz vor. Halte deine Hände zusammen und führe 

eine energetische Reinigung durch. Bewege deine Hände von oben nach 
unten entlang des Körpers der Person, die du reinigst, und gib die 
gesammelte Energie in das Salzwasser ab. Dies sollte aus einem Abstand 
von etwa einem Meter geschehen, um das Gleichgewicht der Person nicht 
zu beeinträchtigen. 
 

5. Einfluss durch Nähe: 
• Auch wenn du nicht aktiv arbeitest, fließt deine Energie auf andere über, 

wenn du in ihrer Nähe bist. Dies wird besonders wirksam, wenn du 
regelmäßig praktizierst und dein Bewusstsein steigerst. 
 

6. Lernen und Weiterentwicklung: 
• Stelle kontinuierlich Fragen, wie du dich verbessern kannst. Nutze 

Unterstützung und Schulungen, um dein Wissen und deine Fähigkeiten 
weiter zu vertiefen. 
 

8. 3 Aktivierung von Bioenergie 
 

1. Vorbereitung: 
• Registriere dich für eine Schulung und bereite dich auf den Remote-

Aktivierungsprozess vor, der gemäß deinen Informationen durchgeführt 
wird. 
 

2. Handflächen-Reiben: 
• Reibe deine Handflächen für eine Minute gegeneinander, um die 

Bioenergie zu aktivieren. Spüre die Energie, die entsteht. 
 

3. Abstand und Spüren: 
• Halte deine Hände 10 cm voneinander entfernt für 10 Sekunden und spüre 

die Bioenergie, die zwischen deinen Händen fließt. 
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4. Präsenzschulungen: 
• In Präsenzschulungen wird der Prozess der Aktivierung und Ausdehnung 

der Aura gemeinsam durchgearbeitet, um sicherzustellen, dass du die 
Technik korrekt anwendest und die Bioenergie effektiv nutzen kannst. 
 

 

 

 
 
Zusammenfassung: 
 

• Schneiden von negativen Bindungen: Dieser Prozess hilft dir, energetische 
Verbindungen zu lösen, die dich belasten, und öffnet Raum für neue 
Bewusstseinsebenen und Heilung. 
 

• Techniken zum Einsatz von Bioenergie: Kontinuierliche Praxis, Chakren-
Meditation, Salzreinigung und regelmäßige Schulungen helfen dir, deine 
Fähigkeiten zu verbessern und deine energetische Wirkung zu verstärken. 
 

• Aktivierung von Bioenergie: Durch gezielte Übungen wie das Reiben der 
Handflächen und das Halten von Händen in Abstand kannst du deine 
Bioenergie aktivieren und effektiver nutzen. 

Diese Methoden und Techniken sollen dir dabei helfen, deine 
energetische Gesundheit zu verbessern und dein Bewusstsein für die 
Anwendung von Bioenergie zu erweitern. 
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Kapitel 10                        

 
 
9. Pflanzen mit Energie versorgen und von ihrer Energie 
profitieren 
 

Pflanzen sind nicht nur ästhetische Elemente unserer Umgebung, 
sondern auch energetische Wesen, die in Kommunikation mit der uns 
umgebenden Energie stehen. Durch gezielte Bioenergie-Anwendung 
können wir das Wachstum und die Gesundheit von Pflanzen fördern 
und gleichzeitig von ihrer Energie profitieren. 
 
 
9.1 Wie man Pflanzen energetisch versorgt: 
 

1. Bioenergie aktivieren: 
o Beginne mit der Aktivierung deiner Bioenergie durch eine kurze 

Meditations- oder Atemübung, um deine energetische Verbindung zu 
stärken. 
 

2. Energieübertragung: 
o Halte deine Hände über die Pflanze und visualisiere, wie deine Bioenergie 

in die Pflanze fließt. Du kannst dir vorstellen, dass du Licht oder Liebe in die 
Pflanze sendest. 
 

3. Positive Absicht: 
o Fokussiere dich auf eine positive Absicht, wie das Wachstum und die 

Gesundheit der Pflanze zu fördern. Dies kann durch Gedanken oder durch 
Worte geschehen, die du der Pflanze übermittelst. 
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9.2 Beispiele für Pflanzen und ihre Energie: 
 

• Minze (Lockige Minze): Diese Pflanze wird mit Schutz vor Unglück 
und Eifersucht in Verbindung gebracht. Sie fördert Wohlbefinden und 
kann das wirtschaftliche Wohl beeinflussen. 
 

• Eukalyptus: Fördert Fülle und Wohlstand. Er hilft, schlechte 
Vibrationen zu bekämpfen und sorgt für einen besseren Schlaf und 
eine entspannende Atmosphäre. 

 

 
• Bambus: Ausgestrahlt positive Energie und bringt einen Hauch von 

Raffinesse in den Raum. Er wird oft wegen seiner energetischen 
Vorteile geschätzt. 
 

• Chrysantheme: Bringt Schönheit und Wohlstand. Diese Pflanze 
fördert Glück und Wohlbefinden und wird oft in Wohnräumen 
verwendet. 
 

• Rosmarin: Bekannt für seine medizinischen Eigenschaften. Er bringt 
Liebe und Glück und wird seit der Antike für seine heilenden Kräfte 
geschätzt. 

• Aloe Vera: Diese Pflanze absorbiert negative Energie und bringt 
Glück. Sie schützt und reinigt den Raum von unerwünschten 
Energien. 
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9.3 Anwendung von Duftwasser zur Unterstützung der Bioenergie 
 

Jasmin- oder Orangenblüten-Kölnisch Wasser kann in 
Bioenergiesitzungen verwendet werden, um die Reinigung zu 
beschleunigen und die Wirkung zu verstärken. Der Duft hilft, die 
energetische Reinigung zu unterstützen und die Person fühlt sich oft 
leichter und entspannter. 
 
9.4 Beseitigung von Angst, Stress und festgefahrenen Emotionen 
 

Um festgefahrene Emotionen und Stress zu beseitigen, kannst du 
folgende Methode anwenden: 

1. Vorbereitung: 
• Aktiviere deine Bioenergie und finde einen ruhigen Ort. 

 

2. Visualisierung: 
• Stelle dir vor, du stehst unter einem Regen aus Liebe und Wohlstand. Fühle, 

wie dieser Regen dich entspannen lässt und alle Ängste und Sorgen 
wegspült. 
 

3. Atemübung: 
• Atme tief durch das Zwerchfell ein und aus. Konzentriere dich auf das 

Loslassen von negativen Gedanken und Emotionen. 
 

4. Dauer: 
• Diese Übung sollte mindestens 10 Minuten dauern, um den Stress des 

täglichen Lebens abzubauen. 
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9.5 Blockaden im Überfluss aufheben und heilen 
 

Fülle bezieht sich nicht nur auf materielle Werte, sondern auch auf 
Gesundheit, Wohlbefinden und Freude. Blockaden im Überfluss 
können durch negative Überzeugungen entstehen. Hier sind einige 
Schritte, um diese Blockaden zu lösen: 
 

1. Überzeugungen überprüfen: 
• Identifiziere und überprüfe negative Überzeugungen über Geld, wie: 
▪ "Geld ist schlecht." 
▪ "Viel Geld ist nicht erlaubt." 
▪ "Geld bringt keine Freude." 

 

2. Änderung der Überzeugungen: 
• Wenn du feststellst, dass solche Überzeugungen bei dir vorhanden sind, 

arbeite daran, sie zu ändern. Dies kann durch die folgenden Schritte 
geschehen: 
 

3. Atem- und Visualisierungsübung: 
• Sitze in einer ruhigen Umgebung, zähle deine Atmung und atme durch das 

Zwerchfell. 

• Aktiviere deine Bioenergie und wiederhole positive Affirmationen, wie: 
▪ "Ich bin im Überfluss." 
▪ "Geld kommt leicht zu mir." 
▪ "Mein Leben ist voller Reichtümer." 

 

4. Affirmationen: 
• Verwende positive Affirmationen regelmäßig, um deine Gedanken zu 

programmieren und deine energetische Frequenz zu erhöhen. 
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9.6 Heilung von Beziehungen mit Bioenergie 
 

Um die Energie in deinen Beziehungen zu verbessern, kannst du diese 
Technik anwenden: 
 

1. Vorbereitung: 
o Setze dich in einer ruhigen und dunklen Umgebung. 

 

2. Atemübung: 
o Zähle deine Atmung mit geschlossenen Augen und atme tief durch das 

Zwerchfell. 
 

3. Bioenergie aktivieren: 
o Aktiviere deine Bioenergie und stelle dir die Person vor, mit der du in 

Beziehung stehst. 
 

4. Visualisierung: 
o Sieh regenbogenfarbene Lichter, die von der Herzregion der Person zu 

deiner eigenen Herzregion fließen. Fühle, wie die gegenseitige Liebe zwei 
Minuten lang fließt. 
 

5. Vermeidung von Einmischung: 
o Stelle sicher, dass du den freien Willen der anderen Person respektierst und 

keine negativen Absichten in deine Arbeit einfließen lässt. 
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9.7 Zusammenfassung 
Diese Techniken helfen dir, sowohl Pflanzen energetisch zu 
unterstützen als auch von deren Energie zu profitieren. Die 
Anwendung von Bioenergie zur Beseitigung von Stress und 
Blockaden, die Veränderung negativer Überzeugungen über Geld 
und die Heilung von Beziehungen erfordert kontinuierliche Praxis und 
Bewusstsein. Indem du diese Methoden regelmäßig anwendest, 
kannst du dein energetisches Gleichgewicht verbessern und mehr 
Fülle und Wohlstand in deinem Leben erfahren.  
 
 

Kapitel 11 

 
10.  Vertiefung  

Praktische Anwendung der Bioenergie – Techniken und 
Vorgehensweisen als Vertiefung 

In diesem Kapitel geht es um die praktischen Techniken der 
Bioenergie und wie sie in verschiedenen Situationen angewendet 
werden können. Die folgenden Abschnitte bieten detaillierte Schritt-
für-Schritt-Anleitungen für spezifische Anwendungen, die sowohl zur 
Selbstheilung als auch zur Unterstützung anderer Personen dienen 
können. Dabei werden sowohl Grundtechniken als auch 
fortgeschrittene Methoden vorgestellt, die den Energiefluss im 
Körper harmonisieren, Blockaden auflösen und das allgemeine 
Wohlbefinden fördern. 

10.1 Selbstanwendung der Bioenergie – Die Kraft der Eigenheilung 
aktivieren 

Warum Selbstanwendung wichtig ist Bevor wir anderen helfen 
können, ist es wichtig, die Grundlagen der Bioenergie zuerst bei uns 
selbst anzuwenden. Die Selbstanwendung fördert das Bewusstsein 
für den eigenen Energiefluss und hilft, Blockaden und 
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Ungleichgewichte im eigenen Energiesystem zu erkennen und zu 
beheben. 

Übung: Energetische Selbstreinigung Diese Übung hilft, das eigene 
Energiesystem zu reinigen und negative Energien zu lösen. 

1. Setze dich an einen ruhigen Ort und schließe die Augen. 
2. Atme tief durch die Nase ein und aus, um dich zu entspannen. 
3. Stelle dir vor, dass ein warmes, weißes Licht von oben auf deinen 

Kopf fällt und durch deinen ganzen Körper fließt. 
4. Lasse das Licht von deinem Kopf bis zu deinen Füßen wandern und 

stelle dir vor, dass es alle negativen Energien und Blockaden auflöst. 
5. Verweile ein paar Minuten in diesem Zustand, bis du dich gereinigt 

und entspannt fühlst. 

Übung: Energiezentrierung und Erdung Erdung ist eine wichtige 
Technik, um sich stabil und geerdet zu fühlen. 

1. Stehe aufrecht und stelle die Füße fest auf den Boden. 
2. Schließe die Augen und stelle dir vor, dass Wurzeln von deinen 

Füßen in die Erde wachsen. 
3. Fühle, wie die Energie der Erde durch deine Füße aufsteigt und dich 

stabilisiert. 
4. Atme tief ein und aus, während du diese Verbindung spürst. 

10.2 Anwendung der Bioenergie bei anderen – Techniken zur 
Energieübertragung 

Vorbereitung für die Anwendung bei anderen Bevor du mit der 
Energiearbeit an anderen Personen beginnst, ist es wichtig, dich 
selbst zu zentrieren und zu erden. Dies hilft dir, eine stabile und klare 
Energie zu übertragen, ohne deine eigene Energie zu 
beeinträchtigen. 

Technik: Die Handauflegung Die Handauflegung ist eine der 
grundlegendsten und kraftvollsten Methoden, um Energie zu 
übertragen. 
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1. Bitte die Person, sich in einer bequemen Position hinzulegen oder 
zu setzen. 

2. Schließe deine Augen und konzentriere dich auf deinen Atem, um 
dich zu zentrieren. 

3. Lege deine Hände sanft auf den Bereich des Körpers, den die Person 
behandeln möchte (z. B. den Bauch oder die Brust). 

4. Stelle dir vor, dass warme, heilende Energie aus deinen 
Handflächen strömt und in den Körper der Person fließt. 

5. Halte diese Position für einige Minuten und achte darauf, wie sich 
die Energie verändert. Wenn du das Gefühl hast, dass die Energie 
ausgeglichen ist, beende die Sitzung langsam. 

Technik: Aura-Reinigung Die Aura-Reinigung ist besonders hilfreich, 
um das Energiefeld einer Person von negativen Einflüssen zu 
befreien. 

1. Bitte die Person, ruhig und entspannt zu sitzen oder zu liegen. 
2. Bewege deine Hände etwa 10–15 cm vom Körper der Person 

entfernt und streiche sanft entlang des Energiefeldes von Kopf bis 
Fuß. 

3. Stelle dir vor, dass deine Hände alle negativen Energien aufnehmen 
und aus dem Energiefeld der Person ziehen. 

4. Wiederhole diesen Vorgang, bis du das Gefühl hast, dass das 
Energiefeld geklärt ist. 

10.3 Techniken zur Stärkung und Harmonisierung der Chakren 

Warum die Chakren harmonisiert werden sollten Die Chakren sind 
die Hauptenergiezentren des Körpers. Ein harmonisches 
Chakrensystem fördert das körperliche und geistige Wohlbefinden 
und stärkt die Verbindung zur eigenen inneren Kraft. 

Übung: Chakra-Atmung 

1. Setze dich in eine bequeme Position und atme tief ein und aus. 
2. Fokussiere dich auf das erste Chakra, das Wurzelchakra, und stelle 

dir vor, dass du beim Einatmen Energie in dieses Chakra lenkst. 
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3. Beim Ausatmen lasse alle negativen Gedanken und Gefühle los, die 
mit diesem Chakra verbunden sind. 

4. Wiederhole diese Übung für jedes Chakra, bis du den Scheitel des 
Kopfes erreicht hast. 

5. Spüre, wie die Energie nun frei und harmonisch durch alle Chakren 
fließt. 

Visualisierung für die Chakrenreinigung 

1. Schließe die Augen und stelle dir jedes Chakra als einen 
leuchtenden Energiewirbel vor. 

2. Fange beim Wurzelchakra an und visualisiere, wie ein helles Licht 
durch den Wirbel strömt und alle Blockaden und Verunreinigungen 
entfernt. 

3. Gehe der Reihe nach durch jedes Chakra und stelle dir vor, dass das 
Licht jedes Chakra reinigt und erhellt. 

4. Am Ende spüre, wie alle Chakren harmonisch schwingen und du 
dich energetisch ausgeglichen fühlst. 

10.4 Fortgeschrittene Techniken – Die Arbeit mit Intention und 
Visualisierung 

Die Kraft der Intention in der Bioenergie In der Bioenergie-Arbeit ist 
die Kraft der Intention – das klare Setzen eines Ziels – entscheidend. 
Deine Gedanken und Absichten beeinflussen den Energiefluss und 
können die Wirksamkeit der Behandlung verstärken. 

Übung: Intention setzen 

1. Bevor du mit der Behandlung beginnst, setze eine klare Intention, 
z. B.: „Ich gebe heilende Energie weiter, die das Wohlbefinden 
stärkt.“ 

2. Halte diese Intention während der gesamten Behandlung im Fokus 
und spüre, wie die Energie entsprechend dieser Absicht fließt. 

Visualisierung für tiefere Heilung Visualisierung ist eine kraftvolle 
Technik, um die Energie zu lenken und gezielt Blockaden aufzulösen. 
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1. Wähle einen Bereich des Körpers, den du behandeln möchtest, z. 
B. den Bauchbereich. 

2. Schließe die Augen und stelle dir vor, dass in diesem Bereich ein 
goldenes Licht strahlt. 

3. Visualisiere, wie das Licht jede Blockade und jedes Ungleichgewicht 
auflöst und Heilung bringt. 

10.5 Abschluss der Sitzung und Nachbereitung 

Warum Nachbereitung wichtig ist Nach jeder energetischen 
Behandlung ist es wichtig, die Sitzung abzuschließen und die eigene 
Energie zu stabilisieren. Dies hilft, die Balance zu wahren und sich auf 
das nächste Mal vorzubereiten. 

Erdung und Abschluss 

1. Beende die Sitzung, indem du deine Hände vom Körper der Person 
löst und sie zur Seite legst. 

2. Atme tief ein und aus und stelle dir vor, dass du alle Energien, die 
du aufgenommen hast, in die Erde leitest. 

3. Bedanke dich innerlich für die Erfahrung und schließe die Sitzung 
mit einer positiven Intention ab. 

 

11.Übungsmaterialien für die Bioenergie-Anwendung 
 

11.1 Energietagebuch 

• Zweck: Ein Tagebuch zur Dokumentation der eigenen Erfahrungen 
während und nach der Bioenergie-Anwendung. Hier können Leser 

festhalten, wie sie sich vor und nach den Übungen fühlen, welche 

Veränderungen sie wahrnehmen und welche Fortschritte sie 

machen. 
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• Beispiel-Abschnitte im Tagebuch: 
o Datum und Uhrzeit der Übung 
o Genutzte Technik (z. B. Handauflegung, Chakra-Atmung) 
o Empfundenes Energieniveau vor und nach der Übung 
o Veränderungen im mentalen oder physischen Zustand 
o Reflexion: Was lief gut, was könnte verbessert werden? 

2. Chakra-Farbkarten 

• Zweck: Farbkarten mit den Farben der sieben Chakren, die Leser 

zur Visualisierung und Harmonisierung ihrer Chakren verwenden 

können. 

• Anwendung: Die Karten werden vor die jeweilige Körperstelle 
gehalten, die dem Chakra entspricht, oder zur Meditation 
verwendet. Die Farben helfen bei der Fokussierung und verstärken 
die Visualisierung der Chakren. 

• Farben: 
o Rot für das Wurzelchakra 
o Orange für das Sakralchakra 
o Gelb für das Solarplexuschakra 
o Grün für das Herzchakra 
o Blau für das Halschakra 
o Indigo für das Stirnchakra 
o Violett/Weiß für das Kronenchakra 

3. Atemübungs-Poster 

• Zweck: Ein Poster, das verschiedene Atemtechniken übersichtlich 
darstellt. Jede Technik wird Schritt für Schritt beschrieben und mit 
Symbolen oder Illustrationen ergänzt. 

• Beispiele für Atemtechniken: 
o Tiefes Bauchatmen 
o Wechselatmung (Nadi Shodhana) 
o 4-7-8-Atemtechnik (ideal zur Beruhigung) 

• Vorteil: Dieses Poster kann als visuelle Anleitung dienen und bei der 
täglichen Praxis unterstützen. 
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4. Visualisierungs-Anleitungskarten 

• Zweck: Kleine Karten mit Anleitungen für verschiedene 
Visualisierungsübungen, z. B. die „Lichtvisualisierung“ oder die 
„Aura-Reinigung“. Diese Karten können einzeln oder im Set 
verwendet werden, um die Energiearbeit bei sich selbst oder 
anderen zu unterstützen. 

• Inhalt: 
o Anleitung für eine Visualisierung, z. B. „Stelle dir vor, wie 

ein goldenes Licht dich von Kopf bis Fuß umhüllt.“ 
o Fokus der Visualisierung (z. B. Reinigung, Erdung, 

Energieaufbau) 

5. Kleine Kristallsteine oder Chakrensteine 

• Zweck: Kristalle wie Rosenquarz, Amethyst oder Bergkristall 
können zur Unterstützung der Chakrenarbeit und zur Förderung 
positiver Energie genutzt werden. 

• Anwendung: Die Steine können auf die jeweiligen Chakren gelegt 
oder zur Meditation gehalten werden. 

• Zusatzinfos: Eine kurze Beschreibung zu den Eigenschaften jedes 
Steins könnte Leser 

helfen, den passenden Kristall für ihre Übung auszuwählen. 

6. Reflexionsfragen für die Nachbereitung 

• Zweck: Fragenkarten zur Reflexion nach jeder Sitzung, die dazu 
anregen, über die Erfahrung nachzudenken und den Energiefluss zu 
beobachten. 

• Beispiel-Fragen: 
o Wie habe ich mich vor der Übung gefühlt? 
o Welche Veränderungen spüre ich in meinem Körper oder 

Geist? 
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o Welche Technik hat mir besonders geholfen? 
o Was möchte ich bei der nächsten Sitzung anders machen? 

 

 

12. Hier sind einige Dekorationsideen, um ein Zimmer harmonisch 
und energetisch einzurichten – besonders passend für einen Raum, 
in dem Bioenergie-Arbeit oder Entspannung im Fokus stehen soll: 

1. Natürliche Materialien verwenden 

• Holzmöbel: Verwende Möbel aus natürlichen Materialien wie Holz, 
Bambus oder Rattan, um eine erdende Atmosphäre zu schaffen. 
Diese Materialien fördern das Gefühl von Stabilität und 
Verbundenheit mit der Natur. 

• Leinen- oder Baumwolltextilien: Für Vorhänge, Kissen und Decken 
eignen sich natürliche Stoffe wie Leinen oder Baumwolle. Sie sind 
atmungsaktiv und strahlen Ruhe aus. 

2. Pflanzen für frische Energie 

• Zimmerpflanzen: Pflanzen wie Bogenhanf, Monstera oder Efeutute 
bringen frische Energie in den Raum und verbessern die 
Luftqualität. Sie fördern auch eine beruhigende und erdende 
Atmosphäre. 

• Kräuterecke: Ein kleines Regal oder eine Ecke mit Kräutertöpfen (z. 
B. Lavendel, Rosmarin oder Minze) fügt eine beruhigende Duftnote 
hinzu und verstärkt die Verbindung zur Natur. 

3. Warme, natürliche Beleuchtung 

• Salzlampen: Himalaya-Salzlampen spenden ein weiches, warmes 
Licht und schaffen eine entspannende Atmosphäre. Sie sollen auch 
die Luft ionisieren und eine positive Energie im Raum fördern. 
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• Kerzen und Teelichter: Kerzen in sanften Farben wie Beige oder 
Weiß sorgen für eine ruhige Atmosphäre. LED-Kerzen sind ebenfalls 
eine gute Alternative, wenn echte Flammen unpraktisch sind. 

4. Farben gezielt einsetzen 

• Sanfte Erdtöne: Farben wie Beige, Sand oder Olivgrün wirken 
beruhigend und fördern ein Gefühl von Geborgenheit. 

• Chakra-Farben: Verwende dezente Akzente in den Farben der 
Chakren (Rot, Orange, Gelb, Grün, Blau, Indigo, Violett), um die 
Energiezentren des Körpers visuell zu unterstützen. 

5. Kristalle und energetische Dekorationen 

• Kristalle platzieren: Kristalle wie Amethyst, Bergkristall und 
Rosenquarz wirken energetisierend und können an bestimmten 
Stellen im Raum aufgestellt werden. Amethyst fördert 
Entspannung, während Bergkristall eine klare, positive Energie 
verbreitet. 

• Windspiel oder Klangschale: Ein Windspiel oder eine kleine 
Klangschale kann verwendet werden, um den Raum energetisch zu 
„reinigen“ und eine sanfte, beruhigende Klanglandschaft zu 
schaffen. 

6. Wanddekoration für positive Energie 

• Inspirierende Wandbilder oder Poster: Bilder von 
Naturlandschaften, Symbolen wie dem Lebensbaum oder 
Mandalas bringen eine harmonische Energie und wirken 
inspirierend. 

• Spiegel: Ein kleiner, runder Spiegel kann den Raum größer und 
heller wirken lassen und symbolisch positive Energie reflektieren. 

7. Räucherung und Aromatherapie 

• Aromatherapie-Diffuser: Ein Diffuser mit ätherischen Ölen wie 
Lavendel, Eukalyptus oder Zitrusfrüchten schafft eine angenehme 
Atmosphäre und hilft, den Raum zu reinigen. 
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• Räucherstäbchen oder Palo Santo: Räucherstäbchen oder Palo 
Santo können für eine energetische Reinigung verwendet werden 
und bringen einen angenehmen Duft in den Raum. 

8. Meditationsecke oder Sitzbereich 

• Meditationskissen und Teppich: Eine kleine Ecke mit einem 
Meditationskissen oder einem bequemen Sitzkissen, ergänzt durch 
einen weichen Teppich, lädt zur Entspannung ein und bietet einen 
festen Platz für Bioenergie-Übungen oder Meditation. 

• Kleiner Beistelltisch: Ein kleiner Tisch für Kerzen, Kristalle oder eine 
Tasse Tee kann den Sitzbereich abrunden und eine angenehme 
Atmosphäre schaffen. 
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Zu meiner Person: 
Im April 1974 wurde ich in Heidenheim an der Brenz geboren. Nach meiner 
Schulzeit absolvierte ich, wie viele andere, eine Berufsausbildung und 
sammelte einige Jahre Berufserfahrung. Durch diverse Fort- und 
Weiterbildungen spezialisierte ich mich auf die Erziehung und Entwicklung 
des Menschen. Über eine pädagogische Ausbildung, ein 
Psychologiestudium ein Studium zum Heilpraktiker mit dem Schwerpunkt 
Psychotherapie Zusätzlich habe ich mehrere Mastertitel in verschiedenen 
spirituellen Methoden erworben, was meine Expertise weiter bereichert. 
 
Ich wünsche Ihnen viel Spaß und Erfolg!! 
 
Fatih Ergovan 
 
 
 

 

 


